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QMSMM: ein Qualitätsmanagementsystem für das Mobilitätsmanagement
Kunden- und Nutzerbindung sowie ein hoher Leistungslevel gehören zu den Hauptzielen einer jeden Institution, wobei die Qualität die Triebkraft für die Erbringung effizienter und nachhaltiger Leistungen ist. Im Rahmen des MAX-Projekts wurde ein Qualitätsmanagementverfahren entwickelt, das ein leistungsstarkes  Instrument zur Verbesserung des Mobilitätsmanagements, insbesondere in Städten, darstellt. Es leistet Hilfestellung bei der Erbringung von Leistungen in organisierter und konsistenter Form sowie zu ihrer  permanenten Verbesserung unter Einbeziehung der Zufriedenheit und den Erwartungen der Kunden. Das Qualitätsmanagementsystem für das Mobilitätsmanagement (QMSMM – Quality Management System for Mobility Management) konzentriert sich auf Entwicklung, Monitoring, Evaluierung und Optimierung sowohl des gesamten Mobilitätsmanagementpolitik als auch der einzelnen Maßnahmen.
Was ist QMSMM?
Das QMSMM-System ist ein Prozess, der von jeder Institution für das Management ihrer Mobilitätspolitik und der einzelnen Maßnahmen eingesetzt werden kann. Dieser Prozess konzentriert sich auf Entwicklung, Monitoring, Evaluierung und Optimierung sowohl der gesamten Mobilitätsmanagementpolitik als auch der einzelnen Maßnahmen. Er umfasst vier Hauptetappen (Politik, Strategie, Implementierung und Monitoring und Evaluierung) und zwölf Unteretappen, die sich im Qualitätskreis strukturiert darstellen lassen:
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Die Politik der Stadt definiert die Gesamtvision der nachhaltigen Transportplanung. Im Rahmen der übergeordneten Politik des Mobilitätsmanagements wird die Strategie des Mobilitätsmanagements entwickelt, die das zu implementierende MM-Programm zusammen mit allen Fragen im Zusammenhang mit notwendigen Partnerschaften, dem Budget, der internen Organisation und den verfügbaren Ressourcen umfasst. Die Implementierung der Maßnahmen nach einem sorgfältig erarbeiteten Implementierungsplan bildet die nächste Etappe in diesem Schema, zu der auch unterstützende Maßnahmen gehören können. Ein guter Evaluierungsplan trägt entscheidend zur Qualität Ihres Mobilitätsmanagements bei. Dazu empfiehlt sich die Anwendung von MaxSumo, das ebenfalls im Rahmen des MAX-Projekts entwickelt wurde.
Bei der Implementierung des QMSMM-Systems muss die Stadtverwaltung eine aktive Rolle spielen. Dabei muss sie auf die kritische Betrachtung und Evaluierung ihrer momentanen Lösungen in Hinsicht auf jedes der Kriterien vorbereitet sein. Dann kann sie anschließend bestimmen, welche Änderungen zur Implementierung und Verbesserung des Mobilitätsmanagements beitragen können. Diese Analyse wird durch eine Kombination aus der Auswertung von Unterlagen, persönlichen Gesprächen mit den verantwortlichen Personen und gemeinsamen Diskussionen mit dem Mobilitätsmanagementteam und den Hauptakteuren vorgenommen. Die abschließende Evaluierung bildet die Grundlage für weitere Verbesserungen.
Im Rahmen des MAX-Projekts wurde ein Auditprozess zur Unterstützung der Implementierung des QMSMM-Systems entwickelt. Diese Prozedur ermöglicht die Bestimmung des Ist-Zustands für jede Komponente des Qualitätskreises auf einer Qualitätsskala und liefert eine Anleitung für die Einführung weiterer Verbesserungen.
Was spricht für eine Verwendung des QMSMM-Systems?
· Die hohe Qualität der Leistungen ist von grundlegender Bedeutung.

· Qualitätsmanagement ist ein effizientes Instrument, das bereits von vielen Institutionen und Unternehmen verwendet wird.

· Die Herangehensweise und Kultur des Qualitätsmanagements führen zu einer höheren Leistung und niedrigeren Kosten..

· Qualitätsmanagement lässt sich gut mit Mobilitätsmanagement verbinden.

· Ihr gesamtes Mobilitätsmanagement und die einzelnen Maßnahmen werden in konsistenter, systematischer und organisierter Form verwaltet und optimiert.
· Die Glaubwürdigkeit ihres Mobilitätsmanagements wird gestärkt.

· Alle Akteure des Mobilitätsmanagements (Leitung, Angestellte, Nutzer) werden aktiv mit einbezogen.

· Wenn in Ihrer Organisation bereits eine Qualitätsmanagementkultur in anderen Bereichen besteht (z.B. im Abfall-  und Umweltmanagement), dann ist die Erweiterung auf das Mobilitätsmanagement ein einfacher und logischer weiterer Schritt.

· Das QMSMM-System wurde in mehreren europäischen Städten umgesetzt und getestet.

· Teile des QMSMM-Systems wurden als Praxiskodex im Europäischen Normenausschuss (CEN) etabliert.


Für wen ist das QMSMM-System gedacht?
Das QMSMM-System richtet sich vor allem an Mitarbeiter in MM-Projekten in Städten, vor allem in leitenden Positionen. Dazu gehören etwa Vertreter der Stadtverwaltungen oder Mobilitätsmanager für Städte, Unternehmen und Organisationen. Alle Verantwortlichen für Mobilitätspolitik, -strategien und -maßnahmen können von der Übernahme des QMSMM-Systems in ihr Mobilitätsmanagement profitieren.
Fazit
Das QMSMM-System ist ein Werkzeug für:

· die Einführung eines Qualitätsmanagements in Ihre Mobilitätsmanagement,
· die Erzielung einer hohen Qualität und  Übernahme einer Kultur der der Qualität für Ihre Leistungen,
· die Verbesserung des Auftritts und der Glaubwürdigkeit Ihrer MM-Prozesse.

MAX ist das größte Forschungsprojekt für Mobilitätsmanagement innerhalb des 6. Forschungsrahmenprogramms der Europäischen Union und wurde in den Jahren 2006 – 2009 umgesetzt. Das MAX-Konsortium arbeitete zusammen mit 25 Partnern an der Weiterentwicklung, Standardisierung und Optimierung von Mobilitätsmanagementsystemen. Diese Maßnahmen umfassten das Qualitätsmanagement, die Durchführung von Kampagnen, die Erstellung von Evaluierungen und Modellen  sowie die Raumplanung. Viele dieser Maßnahmen werden von der Europäischen Plattform für Mobilitätsmanagement (EPOMM) mit dem Ziel gefördert, eine echte europaweite Standardisierung und Verbreitung des Mobilitätsmanagements einzuführen.
Im Rahmen der durchgeführten  Maßnahmen wurden verschiedene Produkte und Dienstleistungsangebote entwickelt, die abrufbar sind unter www.epomm.org.

Sie möchten mehr erfahren? Besuchen Sie unsere Webseiten  www.epomm.org oder www.max-success.eu
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